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Miteinander, füreinander!
INFORMATIONEN, HILFEN & NETZWERK
ZU ALLEN THEMEN RUND UM DIE FAMILIE:

> FAMILIENGRÜNDUNG & JUNGE FAMILIEN

> VEREINBARKEIT FAMILIE, PFLEGE & BERUF

> FINANZIELLE FAMILIENHILFEN

> SCHUTZ, KONFLIKTE & KRISEN

> FREIZEIT & ERHOLUNG

> VERSORGUNG & PFLEGE

> WOHNEN, ARBEITEN & LEBEN

> BILDUNG
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WARUM WIR FAMILIEN UNTERSTÜTZEN 
Familien sind eine maßgebliche Größe für vielfältige Entwicklungen in nahezu allen Lebens-

bereichen. Sie sind Gegenwart und Zukunft unserer Gesellschaft und tragen zu ihrer Ent-

wicklung in entscheidendem Maße bei. 

Die Bevölkerungsstruktur im Rheinisch-Bergischen Kreis zeigt bereits jetzt, dass die Be-

wohnerinnen und Bewohner des Kreises immer älter werden. Daher wird es schon 2040 

mehr ältere und hochaltrige als junge Menschen im Kreis geben:

Bevölkerungsentwicklung im Rheinisch-Bergischen Kreis 
2018 bis 2040

Die Bindung und der Zuzug von jungen Menschen und Familien haben also eine besondere 

Bedeutung für die regionale Entwicklung des Wohn- und Wirtschaftsstandortes.

Die Entscheidung, wo eine Familie ihren Lebensmittelpunkt setzt, hängt nicht nur von einem 

attraktiven wirtschaftlichen Umfeld, sondern auch von der allgemeinen Lebensqualität in 

einer Region ab. Damit die Kommunen im Rheinisch-Bergischen Kreis ein interessanter 

Lebens- und Arbeitsstandort für junge Familien sind und bleiben, gilt es, passende Rahmen-

bedingungen für sie zu schaffen. Dazu gehören neben flexiblen, verlässlichen und qualitativ 

wertvollen Angeboten der Kinderbetreuung auch Unterstützungsleistungen bei der Verein-

barkeit von Familie, Pflege und Beruf sowie vielfältige Bildungsmöglichkeiten und 

Freizeitangebote. 

Ein Rheinisch-Bergischer Kreis, der attraktiv für Familien ist, ist gleichzeitig auch attraktiv 

für die hier ansässigen Unternehmen. Denn in Zeiten in denen der Wettbewerb um gute, 

hoch qualifizierte Fachkräfte zunimmt, spielen auch Standortfaktoren und familienfreundli-

che Maßnahmen im Unternehmen für die Werbung und Bindung von neuem Personal eine 

größere Rolle. 
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1  Bundesministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend (2019): Un-
ternehmensmonitor Familienfreund-
lichkeit 2019

Quelle: BMFSFJ (o.J.): Familienfreund-
lichkeit ist Standortpolitik. Mit Lokalen 
Bündnissen im Wettbewerb der Regionen 
erfolgreich punkten.

Nach einer Studie im „Unternehmensmonitor Familienfreundlichkeit“ geben 96,3 % der Be-

schäftigten mit Kindern (unter 15 Jahren) an, dass ihnen die familienfreundlichen Angebote 

ihres Arbeitgebers (eher) wichtig sind. Bei den Beschäftigten mit pflegebedürftigen Angehö-

rigen liegt die Zahl bei 89,3 %. Diese Wahrnehmung teilen selbst 78,3 % der Beschäftigten 

ohne Kinder oder pflegebedürftige Angehörige.1 

Um neue Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer zu gewinnen, sollten daher Arbeit, Freizeit 

und Familie als eine gemeinsame Lebenswelt betrachtet werden. Dies gelingt am besten, in 

dem Kooperationen zwischen  Wirtschaftsunternehmen, Verwaltungen, Wohlfahrt und Ge-

sellschaft geknüpft werden. In einem starken Netzwerk können durch die verschiedenen 

Expertisen und Ressourcen Synergien zur Lösung von gemeinsamen Herausforderungen in 

der Lebenswelt von Familien entstehen.

Familienfreundlichkeit hat sich also zu einem messbaren Standort-
faktor entwickelt und nutzt allen Beteiligten:

Der Rheinisch-Bergische Kreis und seine acht Kommunen sowie viele weitere Partnerinnen 

und Partner in der Region sind sich dieser Tatsache bewusst. Sie setzen gemeinsam einen 

Schwerpunkt auf das Thema Familien-

freundlichkeit. Dazu wurde im Sommer 

2019 das Bündnis für Familie gegründet un-

ter dem Motto: „Miteinander, füreinander“.

Vorteile für 
Unternehmen
b  Gewinnung und 

Bindung von 
Fachkräften

b  Stärkung der 
Motivation der 
Beschäftigten

b  Sicherung der 
Unternehmens-
nachfolge

b  Individuelle und 
flexible Lösungen 
für Beschäftigte

b  Imagegewinn

Vorteile für Familien
b  Fokussierung aller 

kommunalen und 
regionalen Akteure 
auf Familien- 
freundlichkeit

b  Verbesserte 
Angebote und 
Infrastrukturleis-
tungen für 
Familien

b  Familienfreundli-
che Grundeinstel-
lung der Kommune 
bzw. der Region

b  Individuelle und 
flexible Lösungen 
für berufstätige 
Eltern

Vorteile für Standorte
b  Bewältigung des 

demografischen 

Wandels

b  Vorteile im Stand-

ortwettbewerb mit 

anderen Kommu-

nen um Ansiedlung 

von Familien und 

Unternehmen

b  Attraktivität für 

Touristen und 

Gäste

b  Höhere Einnahmen 

für Kommunen und 

Landkreise

„Familienfreundlichkeit als Standortfaktor“
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WER WIR SIND 
Mit der Gründung des „Bündnis für Familie Rhein-Berg“ haben sich verschiedene Akteure 

vernetzt, die im Rheinisch-Bergischen Kreis Leistungen für Familien erbringen oder ein In-

teresse an dem gemeinsamen Ziel haben, Familienfreundlichkeit zu fördern: 

Sie haben ihre regionalen und überregionale Kompetenzen und Ressourcen zusammenge-

führt und die Arbeit des Bündnisses für Familie Rhein-Berg gestartet. 

Die Bündnisgründung mit der offiziellen Unterzeichnung der gemeinsamen Gründungser-

klärung durch die ersten Mitglieder fand im Juli 2019 statt.

In Zukunft sollen weitere Partner aus Wirtschaft, Politik, Kirchen usw. gewonnen werden, 

durch deren Beteiligung vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten zur Umsetzung familien-

freundlicher Maßnahmen entstehen. Denn diese herausfordernde Aufgabe ist nur gemein-

sam zu stemmen.
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Wie das Bündnis für Familie wirkt?
Alle Beteiligten tauschen ihre Erfahrungen und ihr 

Wissen aus. Sie entwickeln Ideen, bündeln ihre Kom-

petenzen und gehen Herausforderungen gemeinsam 

an. So entstehen praxistaugliche, innovative und fami-

lienfreundliche Lösungen für alle.

UNSERE ZIELE 
Wir möchten
b  mit innovativen Ideen gemeinsam Familien unterstützen, entlasten und fördern,

b  die Lebens- und Arbeitsbedingungen von Familien verbessern,

b   den Rheinisch-Bergischen Kreis als Wohn- und Arbeitsort für Familien noch attraktiver, 

familienfreundlicher und lebenswerter machen.

Die Gründungsmitglieder, Unterstütze-
rinnen und Unterstützer des Bündnis-
ses im Rahmen der Feierstunde in der 
Jugend bildungsstätte in Oden thal-  Alten - 
 berg.
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UNSERE THEMEN 
Das Bündnis konzentriert sich zunächst auf drei Themenfelder:

Unterstützungsleistungen für Familie
Wir wollen bestehende finanzielle Hilfen und Beratungs- und Unterstützungsangebote für 

Familien bekannter und besser zugänglich machen. Bereits bestehende Angebote sollen 

weiterentwickelt, ausgebaut und verbessert werden.

Unser Fokus liegt darauf, Familien gezielt zu informieren und Berührungsängste mit öffent-

lichen Institutionen abzubauen. 

Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf
Wir unterstützen Unternehmen dabei, sich auf die Bedarfe von Familien einzustellen und 

flexibel Wege zu finden, Vereinbarkeit zu ermöglichen. Hierzu erarbeiten wir verschiedene 

Serviceleistungen und Beratungsangebote.

Wir begleiten Mütter und Väter beim Wiedereinstieg und unterstützen sie bei der partner-

schaftlichen Aufteilung von Familien- und Erwerbsarbeit.

Erholung und Freizeit
Wir zeigen Familien das vielseitige Erholungs- und Freizeitangebot im Rheinisch-Bergi-

schen Kreis und motivieren sie, gemeinsam Neues auszuprobieren.

Durch unsere Nähe zu den Familien kennen wir ihre Bedürfnisse und wollen ihnen einen 

Ausgleich zu Arbeit und Alltagsstress ermöglichen.

Darüber hinaus sind perspektivisch auch weitere Schwerpunkte, wie beispielsweise das 

Thema „Wohnen und Leben“, denkbar.

Warum sich Unternehmen dem Bündnis anschließen 
sollten?
Investitionen in Vereinbarkeitsmaßnahmen bringen 

Unternehmen bis zu 40 Prozent Rendite, unter ande-

rem durch geringere Fehlzeiten und einen schnelleren 

Wiedereinstieg. Das Bündnis für Familie Rhein-Berg 

unterstützt Unternehmen bei der Entwicklung und der 

Umsetzung passgenauer Maßnahmen. 



9

SO ARBEITEN WIR ZUSAMMEN 
Durch Austausch und gegenseitige Information, Abstimmung, Vernetzung und Zusammen-

arbeit, sowie durch die gemeinsame Umsetzung innovativer Projekt-Ideen sollen Familien 

zukünftig unterstützt, entlastet und gefördert werden. Familienfreundlichkeit wird gemein-

schaftlich besser vermarktet und vorangetrieben und bestehende Strukturen können quali-

fiziert und ausgebaut werden.

Die Partnerinnen und Partner bringen sich entsprechend ihrer Res-
sourcen ein.

Die Lenkungsgruppe dient als verantwortlicher strategischer Kopf und Entscheidungsgre-

mium für die Bündnisarbeit. In der Lenkungsgruppe werden das Leitbild, die strategische 

Ausrichtung und Projektideen beschlossen. Die Lenkungsgruppe kommt zwei Mal im Jahr 

zusammen. 

Die Projektgruppen entwickeln und setzen konkrete Maßnahmen um. Sie werden von ein-

zelnen Institutionen geleitet und vorangetrieben, die das Thema schwerpunktmäßig bear-

beiten. Die Treffen der Projektgruppen sind abhängig vom Arbeitsaufwand und der Struktur 

des jeweiligen Projektes.

Lenkungsgruppe

Jedes Mitglied im Bündnis ist durch eine Person vertreten.

Dieses Mitglied entsendet bei Bedarf Fachkräfte in die Projektgruppen, in denen 

Projektideen weiter ausgearbeitet werden.

Bündniskoordination
(Geschäftsführung 

 z. Zt. Amt für Jugend  

und Familie)

Projektgruppe

„Unterstützungs- 

leistungen für 

Familien“

Projektgruppe

„Vereinbar-

keit“

Projektgruppe

„Freizeit und 

Erholung“

Projektgruppe 

(in Planung)

„Wohnen und 

Leben“
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UNSERE IDEEN UND PROJEKTE 
In den Themenfeldern „Unterstützungsleistungen für Familie“ und „Vereinbarkeit von Fami-

lie, Pflege und Beruf“ wurden in der Vergangenheit von den Gründungsmitgliedern bereits 

erste Initiativen und Projekte angestoßen. Weitere Angebote und Projekte in allen Themen-

blöcken befinden sich derzeit in Planung.

Schulung Betrieblicher Familienlotsen
2017 startete die Fachkräfte-Initiative „Kluge Köpfe gestalten“ unter der Koordination der 

Rheinisch-Bergischen Wirtschaftsförderung mbH die Schulungsreihe „Erfolgsfaktor Verein-

barkeit im Mittelstand – Betriebliche Pflegelotsen“. Ziel dieses Projektes ist es, die Vereinbar-

keit von Beruf und Pflege für Unternehmen im Rheinisch-Bergischen Kreis nachhaltig zu stär-

ken, indem Mitarbeitende in die Lage versetzt werden, ihren Kolleginnen und Kollegen eine 

erste Anlaufstelle zu bieten. Die Schulung wurde von vielen Unternehmen angenommen und 

verlief erfolgreich, so dass bereits eine zweite Schulungsreihe durchgeführt werden konnte.

An diesen Erfolg hat das Bündnis für Familie Rhein-Berg angeknüpft und die Einführung 

und nachhaltige Implementierung von „Betrieblichen Familienlotsen“ in den Unternehmen 

im Rheinisch-Bergischen Kreis angestoßen. In Kooperation mit der Fachkräfte-Initiative 

„Kluge Köpfe bewegen“ hat das Bündnis eine dreitätige Schulung für die Ausbildung von 

„Betriebliche Familienlotsen“ entwickelt. Das Angebot richtete sich an kleine und mittel-

ständische Unternehmen bzw. Institutionen im Rheinisch-Bergischen Kreis.

Betriebliche Familienlotsen sind Ansprechpersonen für alle Mitarbeitenden in Fragen rund 

um die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Die Familienlotsen geben in ihrer Funktion eine 

erste Orientierung über Hilfen und Unterstützungsangebote im Kreis sowie der Region und 

vermittelt zu entsprechenden Stellen, Angeboten bzw. Institutionen. Die Beschäftigten kön-

nen sich beispielsweise in Fragen und Anliegen rund um die Themen Elternzeit und -geld, 

Kinderbetreuung, finanzielle Leistungen für Familien, Wiedereinstieg, familiäre Schwierig-

keiten, Vereinbarkeit Beruf und Familie und vielem mehr an die Lotsen wenden. Gleichzeitig 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Familienlotsen-Schulung 2019 
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ist der Familienlotse auch Ansprechperson für die Führungskräfte im Unternehmen, um 

diese ebenfalls bei Fragen rund um die Vereinbarkeit zu unterstützen. Im Bedarfsfall kann 

der Lotse auch eine vermittelnde Funktion übernehmen. 

Die Lotsen wurden im Herbst 2019 durch die Partnerinnen und Partner im „Bündnis für 

Familie Rhein-Berg“ geschult und auf Ihre Aufgaben vorbereitet.

Umfrage „Familienfreundlichkeit im Unternehmen – Herausforderungen 
und Bedarfe“
Im Herbst 2019 hat das Bündnis eine kurze Umfrage bei den Unternehmen im Kreisgebiet 

gestartet und Bedarfe und mögliche Projektwünsche zum Themenfeld „Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf“ abgefragt. Die Ergebnisse der Umfrage sollen eine bessere Planung und 

Zusammenarbeit mit den Unternehmen im Kreis ermöglichen und eine Grundlage für die 

weiteren Aktivitäten des Bündnisses darstellen. 

„Augenblick mal!“ - Finanzielle Unterstützungsleistungen für Familien 
im Fokus
Um die Vernetzung der Bündnispartner zum Wohle der Familien zu verbessern, hat das 

Bündnis im September 2019 einen kreisweiten Fachkräfteaustausch organisiert, bei dem 

die kreisweiten finanziellen Unterstützungs-leistungen für Familien im Fokus standen. Ziel 

war, Fachkräften aus verschiedenen Bereichen einen möglichst guten Überblick zu ver-

schaffen und offene Fragen zu klären, damit diese wiederum Familien möglichst gut beraten 

bzw. an die richtigen Stellen vermitteln können. Außerdem sollten die Vernetzung gestärkt 

und so Arbeitsprozesse vereinfacht werden. 50 Fachkräfte von öffentlichen und freien Trä-

gern sind der Einladung gefolgt und meldeten zurück, dass die Veranstaltung sehr hilfreich 

für ihre Arbeit war. Aus der Veranstaltung sind bereits Ideen für Folgeprojekte entstanden. 

Teilnehmende des Fachkräfte-
austausches im September 2019
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Du bist nie alleine!
WIR GEHÖREN ZUSAMMEN ...
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Was nutzt das Familienportal den Mitgliedern im 
Bündnis?
Sie profitieren von der Öffentlichkeitswirkung des 

Netzwerkes. Durch das Familienportal und andere 

Werbemaßnahmen werden ihre Angebote bekannt. Sie 

werden regional, aber auch überregional als familien-

freundliche Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen sichtbar.

www.familie-rhein-berg.de

DAS ONLINE-FAMILIENPORTAL
Um Familien einen schnellen Überblick über Familien-Angebote im Rheinisch-Bergischen 

Kreis zu ermöglichen und ihnen den Zugang zu diesen zu erleichtern, haben die Gründungs-

mitglieder im Bündnis ein Online-Familienportal entwickelt. Das Portal www.familie- rhein-

berg.de bündelt die vorhandenen Angebote und präsentiert sie gemeinschaftlich.

Ziel des Portals ist es:
b  Angebote und Leistungen unabhängig von Zuständigkeitsgrenzen darzustellen,

b  bereits vorhandene Angebote an einer Stelle zusammenzuführen 

b  die vernetzte Arbeit im gesamten Kreisgebiet zu erleichtern und

b  die Mitglieder und die Arbeit des Bündnis für Familie Rhein-Berg zu präsentieren. 

Die Informationen sind in acht Themenblöcke gegliedert, die sich an den Lebenslagen von 

Familien orientieren, angefangen von Themen „Rund um Schwangerschaft und Geburt“ bis 

hin zu dem Thema „Versorgung und Pflege“ im Alter. 

Das Familienportal konnte dank der Stiftungsmittel der Kreissparkassen Sozialstiftung ent-

wickelt werden, die durch die Stadt Overath beantragt wurden.
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Familiengründung und junge Familien
Die Zeit der Familiengründung ist für junge Eltern eine intensive 

und spannende Zeit, in der sie mit vielen neuen Situationen und 

Erfahrungen konfrontiert werden. Rund um Schwangerschaft, Ge-

burt und die ersten Lebensjahre ihres Kindes tauchen viele Fragen 

auf und es müssen wichtige Entscheidungen getroffen werden. 

Diese Phase kann für Eltern aufregend und neu, aber auch verun-

sichernd sein. Aus diesem Grund gibt es im Rheinisch-Bergischen 

Kreis viele Einrichtungen, die junge Familien auf ihrem Weg unter-

stützen und begleiten.

Im Familienportal erhalten werdende und junge Eltern einen 
Überblick über die Angebote, die der Rheinisch-Bergische Kreis 
für sie bereit hält rund um die Themen:
b  Schwangerschaft und Geburt

b  Elterngeld und Elternzeit

b   Unterstützung in den ersten Lebensjahren - Frühe Hilfen für 

Familien

b  Kinderbetreuung

Vereinbarkeit Familie und Beruf
Die traditionelle Vorstellung, dass ein Partner - häufig der Mann - 

durch einen Vollzeitjob die Familie ernährt, während die Frau sich 

um Familie und Hausarbeit kümmert, hat sich im Lauf der vergan-

genen Jahre verändert. Viele Familien wünschen sich, dass beide 

Partner in ähnlichem Umfang arbeiten und sich gleichermaßen um 

Haushalt und Familie kümmern. Häufig wollen oder müssen auch 

beide Elternteile arbeiten.

Trotzdem gelingt es immer noch nur wenigen Familien, die Aufga-

ben gleichmäßig zu verteilen und beiden Elternteilen sowohl ein 

Erwerbs- als auch ein Familienleben zu ermöglichen. Beruf und 

Familie unter einen Hut zu bringen, bedeutet häufig, wenig Zeit zu 

haben und zwischen den Bedürfnissen der Arbeitgeber und der Fa-

milie zu stehen.

Im Familienportal erhalten Familien Informationen und Hinwei-
se zu den Angeboten rund um das Thema Vereinbarkeit:
b  Wiedereinstieg

b  Kinderbetreuung

b  Alleinerziehende

b  Haushalt

b  Notfallbetreuung

b  Pflege von Angehörigen
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Finanzielle Familienhilfen
Um gute Rahmenbedingungen für das Familienleben im Rhei-

nisch-Bergischen Kreis zu schaffen, werden Familien bei der Er-

ziehung und der Sorge für ihre Kinder unterstützt. 

Die Kommunen, der Kreis, das Land und der Bund stellen neben 
Beratungsstellen und Betreuungsangeboten für Familien auch 
finanzielle Fördermittel zur Verfügung und informieren im 
 Familienportal zu folgenden Themen:
b Elterngeld

b Kindergeld

b Bildung und Teilhabe

b Unterhaltsvorschuss

b BAföG

b Wohngeld

b Arbeitslosengeld I + II (Hartz 4)

Schutz, Konflikte und Krisen
Die Mitglieder einer Familie leben eng zusammen, sie teilen ihren 

Alltag miteinander und erleben sich an guten und an schlechten 

Tagen. Auseinandersetzung und Streit gehören im Zusammen-

leben dazu und sind normal. Wenn die Konflikte aber so stark 

werden, dass sich eine Familienkrise anbahnt und das friedliche 

Zusammenleben auf Dauer nicht mehr möglich ist, kann Hilfe von 

außen notwendig werden.

Im Familienportal erhalten Familien Informationen zu An-
sprechpersonen und Unterstützungsangeboten:
b Übersicht: Beratung und Hilfe in verschiedenen Lebenslagen

b Partnerschaft, Trennung und Scheidung 

b Familien- und Erziehungsprobleme

b Hilfe für Jugendliche und junge Volljährige

b Junge Menschen schützen
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Freizeit und Erholung
Im Rheinisch-Bergischen Kreis gibt es für Jung und Alt vielfältige 

Freizeitangebote und Erholungsmöglichkeiten:

Sport-, Kultur- und Freizeiteinrichtungen für Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene, attraktive Ausflugsziele in der Umgebung, so-

wie Angebote zur Feriengestaltung, Spielplätze und außerschuli-

sche Lernorte.

Das Familienportal gibt dazu einen kleinen Überblick:
b Ferienangebote für Kinder und Jugendliche

b Jugendtreffs und Jugendverbände

b Familienerholung

b Spiel, Spaß und Ausflüge

Versorgung und Pflege
Die Versorgung und Pflege eines nahen Angehörigen, der hilfebe-

dürftig ist, ist eine emotional und körperlich herausfordernde und 

oft auch belastende Aufgabe. In Fällen, in denen eine Pflegesitu-

ation eintritt, egal ob erwartet oder auch unerwartet aufgrund 

eines unvorhergesehen Schlaganfalls oder eines schweren Un-

falls, stehen für die betroffenen Angehörigen viele Fragen im 

Raum. 

Das Familien-Portal bietet Infos zu möglichen Unterstützungs-
leistungen, Hilfsmitteln und Beratungsstellen.
b Vorsorge und Betreuungsrecht

b Pflege von Angehörigen

b Unterstützung für das Leben im Alter

b  Beratung und Unterstützung für Menschen mit 

Behinderungen

Rawpixel.com
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Wohnen, Arbeiten und Leben
Der Lebensmittelpunkt einer Familie sollte allen Familienmit-

gliedern viel bieten: Gute Betreuungs- und Bildungseinrichtun-

gen, medizinische Versorgung und Beratungsangebote, einen fa-

milienfreundlichen Arbeitsmarkt und geeigneten, bezahlbaren 

Wohnraum. Wichtig ist natürlich ebenso ein Wohnumfeld, in dem 

sich Groß und Klein wohlfühlen. Dabei entscheidet jede Familie 

selbst, welche Kriterien dazu für sie wichtig sind. 

Der Rheinisch-Bergische Kreis mit seinen acht Kommunen und 

rund 280.000 Einwohnerinnen und Einwohnern hat als Heimat für 

Familien einiges zu bieten. 

Das Familienportal stellt dazu die Region mit ihren Möglichkei-
ten zum Wohnen, Arbeiten und Leben vor und unterteilt dabei in 
die Bereiche:
b Wohnen, Kaufen und Bauen

b Arbeiten

b Mobilität

b Neu im Kreis

Bildung
Im Bildungsatlas finden Familien alle Bildungseinrichtungen im 

Rheinisch-Bergischen Kreis auf einen Blick und erhalten wichti-

ge zusätzliche Informationen. Interaktive Karten leiten zu Schu-

len sowie Einrichtungen der außerschulischen Bildung wie bei-

spielsweise Bildungszentren, Volkshochschulen, Musikschulen 

oder Museen.
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WARUM ES SICH LOHNT,   
MITGLIED IM BÜNDNIS ZU WERDEN
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b   Durch unser Logo gewinnen Sie an Arbeitgeberattraktivität, weil Sie Auf-

merksamkeit für Ihre Familienfreundlichkeit schaffen.

b   Durch den persönlichen Austausch mit öffentlichen und sozialen Organisati-

onen, die sich um die Belange von Familien kümmern, erfahren Sie, was 

Familien bewegt und wie sie sich Vereinbarkeit wünschen.

b   Sie erhalten Informationen und bekommen Ansprechpersonen vermittelt, die 

Ihre Mitarbeitenden in Vereinbarkeitsfragen nutzen und kontaktieren können. 

b   Sie können auf kurzen Wegen und im Rahmen persönlicher Treffen Erfah-

rungen und Wissen mit anderen Unternehmen und Organisationen im 

Bündnis austauschen.

b   Sie erhalten Ideen dazu, welche familienfreundlichen Maßnahmen Sie in 

Ihren Unternehmen umsetzen können.

b   Sie können die Angebote mitgestalten, die Ihren Beschäftigten eine bessere 

Vereinbarkeit ermöglichen und erhalten so praxisnahe Vereinbarkeitslösun-

gen von Unternehmen, Kommunen und anderen.

b   Sie profitieren von der lokalen Verankerung mit Wirtschaft, Zivilgesellschaft 

und Politik, die durch regelmäßige Kontakte entsteht.

b   Sie erzielen betriebswirtschaftliche Effekte, indem z.B. Ausfallzeiten durch 

Elternschaft reduziert werden. Lokale Bündnisse für Familie unterstützen 

Unternehmen mit ihrer Praxiserfahrung dabei, eine familienorientierte 

Personalpolitik umzusetzen.
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GEMEINSAM WIRKEN FÜR FAMILIEN 
SIE HABEN Ideen für einen familienfreundlichen Kreis?

SIE WÜRDEN gerne von den vielen Vorteilen des Netzwerkes profitieren?

SIE MÖCHTEN Partnerin oder Partner im Bündnis werden?

Dann schreiben Sie oder sprechen uns an! 

Wir kommen gerne für ein Informationsgespräch zu Ihnen.

GESCHÄFTSSTELLE
Rheinisch-Bergischer Kreis

Amt für Familie und Jugend

Refrather Weg 28

51469 Bergisch Gladbach

Tel.: +49 2202 13-6788 

E-Mail: familie@rbk-online.de    

www.familie-rhein-berg.de

Wir 
sind dabei !

WWW.FAMILIE-RHEIN-BERG.DE


